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Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige 
 

 

Aufnahmeantrag - Hiermit beantrage ich (beantragen wir) die Mitgliedschaft 

im Kreuzbund. 
 

Einzelperson Gruppe:*       Eintrittsdatum:*       

Name:*       Geb.:*       

Straße:*       PLZ und Ort:*       

Telefon:       E-Mail:       

   

Partner/-in 
Eintrittsdatum:*       

Name:*       Geb.:*       

Straße:*       PLZ und Ort:*       

Telefon:       E-Mail:       
*Pflichtfelder 

Wir beantragen die Anwendung des reduzierten Partnerbeitrages  ja      nein 
 

Mitgliedsbeitrag für die Einzelperson Reduzierter Mitgliedsbeitrag Partner/-in1 

Bundesbeitrag2 54,00 € Bundesbeitrag2 30,00 € 

Beitrag Diözesanverband 3  12,00 € Beitrag Diözesanverband 3 12,00 € 

    

Gesamtbeitrag pro Jahr 66,00 € Gesamtbeitrag pro Jahr 42,00 € 

Zahlungsrhythmus3:  halbjährlich 
 

1= Maßgebliches Kriterium – Lebensgemeinschaft; gemeinsamer Hausstand/Adresse 
    Gemeinsamer Gruppenbesuch ist nicht Voraussetzung 
2= gemäß Beitragsordnung für den Kreuzbund e.V. – Bundesverband – gültig ab 01.01.2014 
3= bitte mit der Gruppenleitung abstimmen 

 
 

Die Vereinssatzung des Bundesverbandes und des Diözesanverbandes sowie die Datenschutzerklärung des Kreuz-
bund e.V. wurden mir ausgehändigt und ich habe (wir haben) sie zur Kenntnis genommen. Ich erkläre (wir erklären) 
hiermit, dass ich (wir) die Vereinssatzung anerkennen werde(n). Die Datenschutzerklärung erkenne ich (erkennen 
wir) in einer gesonderten Vereinbarung an, die diesem Antrag als Anlage beigefügt ist.  

               
Datum: Unterschrift  Datum: Unterschrift / Stempel 
 (Einzelperson)   (Gruppenleitung) 

     
          
Datum: Unterschrift    
 (Partner/-in)    

 
 

Fachverband des Deutschen Caritasverbandes 
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Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige 
 

 
 
 
 
 
Datenschutzerklärung Mitgliedschaft 
 
Anlage zum Antrag von (Name)___________________________________ 
 
Der Kreuzbund Diözesanverband Osnabrück e.V. nimmt datenschutzrechtliche Fragen ernst und geht verantwortlich und 
zugleich zurückhaltend mit den Daten seiner Mitglieder um. Auf der Grundlage der gültigen Satzung wendet der Kreuz-
bund Diözesanverband Osnabrück e.V. die datenschutzrechtlichen Bestimmungen des Bistums Münster und die Kreuz-
bund Diözesanverbände e.V. die datenschutzrechtlichen Bestimmungen des jeweiligen Belegenheitsbistums und die des 
Kirchlichen Datenschutzgesetzes (KDG) an. Die Regelung des KDG stehen im Einklang mit der Datenschutz-Grundverord-
nung und berücksichtigen alle Neuerungen des europäischen Datenschutzrechts. 
 

1. Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein folgende Daten auf: 
Name und Adresse des Mitglieds, Geburtsdatum, ferner seine Bankverbindung, sofern der Mitgliedsbeitrag eingezogen 
werden soll. Diese Daten benötigt der Verein zwingend für die Mitgliedschaft. Weitere Angaben sind freiwillig. Die Daten 
werden in vereinseigenen oder privaten EDV-Systemen (z.B. verantwortliche Funktionsträger der Gruppe oder des Verban-
des) des Kreuzbundes gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisa-
torische Maßnahmen vor der Kenntnis Dritter geschützt. Sonstige Informationen werden vom Kreuzbund intern nur verar-
beitet, wenn sie zur Förderung des Vereinszweckes nützlich sind (z.B. Speicherung von Telefon- und Faxnummern einzelner 
Mitglieder, E-Mail-Adressen) und keine Anhaltspunkte bestehen, dass die betreffende Person ein schutzwürdiges Interesse 
hat, das der Verarbeitung entgegensteht.  
 

2. Mitgliederverzeichnisse werden in digitaler oder gedruckter Form nur an Vorstandsmitglieder, Mitarbeiter und Mitglie-
der weitergegeben, die im Verein eine besondere Funktion ausüben, welche die Kenntnis der Mitgliederdaten erfordert.  
Die Mitgliederdaten werden nicht zu Werbezwecken, anderer kommerzieller oder sonstiger Verwendung ohne ausdrückli-
che Zustimmung des Mitglieds weitergegeben. Macht ein Mitglied geltend, dass er die Mitgliederliste zur Wahrnehmung 
satzungsmäßigen Rechte benötigt, händigt der Vorstand die Liste nur gegen die schriftliche Versicherung aus, die Adressen 
nicht zu anderen Zwecken zu verwenden. 
 

3. Persönliche Daten der Mitglieder werden in Form von Listen aufbereitet, wenn diese an einer Veranstaltung des Ver-
bandes teilnehmen. Diese Listen (Name und Adresse des Teilnehmenden) werden nach Bedarf sortiert und an interne 
Stellen (Kasse) oder an Dritte weitergegeben, sofern es für die Abwicklung der Veranstaltung notwendig ist. Dies sind Or-
ganisationen, die Fördergelder zur Verfügung stellen (Krankenkassen oder Rentenversicherung) Tagungshäuser und Refe-
renten sowie Teilnehmende selber. 
 

4. Bei Austritt werden Name, Adresse und Geburtsjahr aus dem Mitgliederverzeichnis gelöscht. Personenbezogene Daten 
des Mitgliedes, die die Kassenverwaltung betreffen, werden gemäß den steuerrechtlichen Bestimmungen bis zu zehn Jah-
ren ab der schriftlichen Bestätigung des Austrittes durch den Verein aufbewahrt. Sie werden gesperrt. 
 

5. In seiner Vereinszeitung berichtet der Verein auch über Ehrungen, Geburtstage und Aktivitäten seiner Mitglieder. Dabei 
können personenbezogene Mitgliederdaten veröffentlicht werden. Das einzelne Mitglied kann jederzeit gegenüber dem 
Vorstand einer solchen Veröffentlichung widersprechen. Im Falle des Widerspruchs unterbleibt in Bezug auf das widerspre-
chende Mitglied eine weitere Veröffentlichung. 
 

6. Grundsätzlich hat der Verein ein berechtigtes Interesse daran, konkrete Ansprechpartner/-innen nach außen zu benen-
nen, um eine Kontaktaufnahme zu ermöglichen. Zur Veröffentlichung der personenbezogenen Daten (Name, Telefon, 
Email) im Internet bedarf es einer separaten schriftlichen Einwilligung des Mitglieds. 
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7. Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung und Sperrung der Daten des Mitglieds, Widerspruchrecht. Sie sind gemäß § 
17 KDG jederzeit berechtigt, gegenüber dem Kreuzbund Diözesanverband Osnabrück e.V. um umfangreiche Auskunftser-
teilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. Gemäß § 18, 19 und 20 KDG können Sie jederzeit gegen-
über dem Kreuzbund Diözesanverband Osnabrück e.V. die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezo-
gener Daten verlangen. 
 
Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchrecht Gebrauch machen und die 
erteilten Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Sie können den Widerruf entweder postalisch oder 
per Mail an Info@kreuzbund-os.de übermitteln. Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als die Portokosten bzw. 
die Übermittlungskosten nach den bestehenden Basistarifen. 
 
 

 

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung (Speicherung, Veränderung, Übermittlung) und Nutzung mei-
ner personenbezogenen Daten im oben genannten Rahmen einverstanden. 
 

 

Ich bin zudem darauf hingewiesen worden, dass die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner 
Daten auf freiwilliger Basis erfolgt. Ferner, dass ich mein Einverständnis ohne für mich nachteilige 
Folgen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft wie oben angegeben wiederrufen kann. 

 
  

 

 

Ort / Datum                                Unterschrift_______________________ 

 
 
 
 

 

 Ich bin damit einverstanden, dass ich namentlich (zur Begrüßung) im nächsten Newsletter des 

Kreuzbund Diözesanverband Osnabrück e.V. genannt werde. 
 

 Ich bin nicht damit einverstanden, dass ich namentlich (zur Begrüßung) im nächsten Newsletter 

des Kreuzbund Diözesanverband Osnabrück e.V. genannt werde. 
 

 Ort / Datum                                Unterschrift_______________________ 

 

mailto:Info@kreuzbund-os.de

